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Passt das? – Neue Wege in der

Nachwuchs- und Fachkräftesicherung

Innovative Strategien zur Gewinnung und Bindung von Talenten
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Ausgangslage

Strukturelles Passungsproblem

Das klassische System stößt an Grenzen, da 
Ausbildungsplätze unbesetzt bleiben und Bewerber fehlen.

Herausforderungen für junge Menschen

Bewerbungsprozesse wirken oft intransparent und wenig
attraktiv für die junge Generation.

Neue Anforderungen und Werte

Demografie, Digitalisierung und veränderte Werte prägen die 
Erwartungen an Fachkräftesicherung.

Notwendigkeit eines Umdenkens

Ein grundlegender Wandel zu transparenten und 
zukunftsorientierten Lösungen ist dringend erforderlich.
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Warum das bisherige
System nicht mehr passt



Erwartungen der jungen Generation

Erwartungen der Generation Z
Finanzielle Sicherheit, Entwicklungsperspektiven und ein
wertschätzendes Arbeitsumfeld sind für junge
Nachwuchskräfte entscheidend.

Angebote von Unternehmen
Viele Unternehmen bieten gute Leistungen, kommunizieren
diese jedoch nicht aktiv oder transparent an potenzielle
Bewerber.

Bedeutung der Transparenz
Offene Kommunikation zu Vergütung und Perspektiven
schafft Vertrauen und ist ein zentraler Wettbewerbsfaktor.

Passung von Angebot und Erwartung
Erfolgreiche Nachwuchssicherung erfordert, dass Angebote
zu Erwartungen und Kommunikationsformen der Zielgruppe
passen.
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Was Nachwuchskräfte erwarten –
und was Unternehmen bieten



Neue Recruitingwege

Digitale Kanäle nutzen

Digitale Plattformen wie Suchmaschinen und Social 
Media sind zentral für die Ausbildungsplatzsuche
junger Menschen geworden.

Persönliche Empfehlungen

Empfehlungen von Freunden und Familie
beeinflussen stark die Entscheidung für 
Ausbildungsplätze und ergänzen digitale Angebote.

Ganzheitliches Recruiting

Erfolgreiches Recruiting verbindet digitale
Sichtbarkeit mit persönlichen Erlebnissen und 
kontinuierlichem Beziehungsaufbau.
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Digital, persönlich und 
vernetzt denken



KI als Gamechanger

KI in Ausbildung und Lernen

Viele Auszubildende nutzen KI-Tools zur Recherche, 
Prüfungsvorbereitung und als Erklärinstrument im Alltag.

Neue Rolle der Ausbilder

Ausbilder verändern sich vom Wissensvermittler zum
Lernbegleiter und Coach in einer KI-geprägten
Lernumgebung.

Herausforderungen und Chancen

Unkritischer KI-Einsatz birgt Risiken; Fachkräftesicherung
erfordert systematische KI-Kompetenz und klare Leitlinien.

Attraktivität der Betriebe steigern

Betriebe, die KI als Ergänzung nutzen, erhöhen ihre
Attraktivität und bereiten Nachwuchskräfte besser vor.
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Neue Kompetenzen, neue
Rollen, neue Chancen



Fazit

Bewusste Passung gestalten
Erfolgreiche Fachkräftesicherung entsteht durch bewusstes
Gestalten der Passung auf allen Ebenen von Ansprache bis 
Bindung.

Transparenz und Authentizität
Unternehmen müssen transparente und authentische
Angebote schaffen, um Nachwuchskräfte individuell zu
fördern und zu binden.

Integration von KI-Technologie
Künstliche Intelligenz muss als integraler Bestandteil
moderner Ausbildungskonzepte gemeinsam mit Menschen 
gedacht werden.

Neues Mindset für Erfolg
Ein neues Mindset, das fachliche, kulturelle und 
perspektivische Passung fördert, ist entscheidend für 
nachhaltigen Erfolg.
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Passung als Schlüssel 
zum Erfolg



Die Arbeit der Servicestellen

Arbeit der 
Servicestellen 

Verbund-
ausbildung

Herausforde-
rungen für 

Unternehmen

Allgemeine 
Informationen 

zur PAV 
Richtlinie
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Herausforderungen 
für Unternehmen

Besonders häufig genannt werden:

➢ zu wenige Bewerbungen auf Ausbildungsplätze

➢ Schwierigkeiten, geeignete Auszubildende zu finden

➢ zunehmender Wettbewerb um Nachwuchskräfte

➢ organisatorischer Aufwand der Ausbildung

➢ fehlende personelle Kapazitäten für Betreuung und 
Ausbildung

Darüber hinaus berichten Unternehmen von:

➢ teilweise unzureichender Ausbildungsreife von 
Bewerberinnen und Bewerbern

➢ geringer Mobilität der Jugendlichen

➢ Unsicherheiten über organisatorische und rechtliche 
Anforderungen der Ausbildung
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Servicestellen Verbundausbildung

Die Aufgaben der 
Servicestellen 

Verbundausbildung 
lt. Richtlinie sind: 

Integration unversorgter Jugendlicher in Ausbildung 

Bekanntmachung der Angebote zur Verbundausbildung sowie 
Beratung zur Inanspruchnahme 

Stärkung der Ausbildungskompetenzen der Ausbildungsbetriebe 

Sichtbarmachen von Unterstützungsangeboten für Jugendliche 

Aktivitäten des Berufe- und Ausbildungsmarketings 

Aufbau von Partnerschaften zwischen Ausbildungsbetrieben
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Ziele der Servicestellen
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Attraktivität als Ausbildungsbetrieb steigern (z. B. durch gute Ausbildungspraxis, 
Unterstützung für Auszubildende, Verbundangebote)

Ausbildungskompetenzen stärken – mit Fokus auf junge Frauen, benachteiligte 
Jugendliche und leistungsstarke Auszubildende

Karriere- und Entwicklungsperspektiven sichtbar machen – als Wettbewerbsvorteil für 
Betrieb und Branche

Erfolg in der Ausbildung sichern – Abbrüche vermeiden und Ausbildungsqualität 
erhöhen

Kooperationen nutzen – z. B. Bewerberpools, gemeinsame Messeauftritte und 
Ringpraktika



Eine Übersicht aller Angebotskataloge finden 
Sie hier 

oder unter:  
https://arbeit.wfbb.de/sites/wfbb.de/files/unprotected/Bet
riebliche%20Angebotskataloge_Serv.St_.%20Verbundausbil
dung%20PAV_2026_WFBB.pdf

Angebotskataloge der Servicestellen
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Haben Sie als kleiner Ausbildungsbetrieb 

schon daran gedacht, Ihre Kräfte mit denen 

anderer zu bündeln, um Auszubildende gezielt 

zu gewinnen und zu fördern?

#KOOPERATION

Sie möchten junge Talente für sich gewinnen 

und sich als attraktiver Ausbildungsbetrieb 

darstellen?

#ATTRAKTIVITÄT

Wollen Sie Ihre Ausbildungsangebote stärker 

auf die Interessen und Bedürfnisse bestimmter 

Jugendlicher ausrichten und erfolgreicher 

bewerben?

#ANSPRACHE

Sind Sie interessiert daran, jungen Menschen 

Einblicke in die betriebliche Praxis zu 

ermöglichen und dabei als Ausbildungsbetrieb 

zu überzeugen?

#EINBLICKE

Suchen Sie gezielte Formate, die Sie vor und 

während der Ausbildung unterstützen?

#FORMATE

Sind Sie überzeugt vom Potenzial 

außerschulischer Orte zur Ansprache von 

Auszubildenden, aber unsicher, wie Sie diese 

einbinden können?

#FREIZEITORTE

https://arbeit.wfbb.de/sites/wfbb.de/files/unprotected/Betriebliche%20Angebotskataloge_Serv.St_.%20Verbundausbildung%20PAV_2026_WFBB.pdf
https://arbeit.wfbb.de/sites/wfbb.de/files/unprotected/Betriebliche%20Angebotskataloge_Serv.St_.%20Verbundausbildung%20PAV_2026_WFBB.pdf
https://arbeit.wfbb.de/sites/wfbb.de/files/unprotected/Betriebliche%20Angebotskataloge_Serv.St_.%20Verbundausbildung%20PAV_2026_WFBB.pdf


Die Arbeit der Servicestellen
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1. Beratung (Basis)

Erstansprache von 
Unternehmen

Klärung von Bedarfen (z. B. 
„Wie kann ich ausbilden?“)

Information zu Fördermög-
lichkeiten und Ausbildungs-
system

Ohne Beratung kein 
Zugang – aber hier hört die 
Arbeit nicht auf.

2. Umsetzung / operative Unterstützung

Organisation von 
Verbundausbildungen

Vermittlung von 
Verbundpartnern

Unterstützung bei 
Azubigewinnung (z. B. 
Messen, Speed-Datings)

konkrete Hilfe bei 
Ausbildungsplanung

Das ist der Teil, der für 
Unternehmen wirklich den 
Unterschied macht.

3. Vernetzung 

Aufbau von Kontakten zu 
Kammern, Schulen, Arbeits-
agenturen

Zusammenbringen von 
Unternehmen untereinander

Nutzung von Netzwerken für 
Bewerbergewinnung

Hier entsteht der 
eigentliche Mehrwert der 
Servicestellen

4. Begleitung und 
Stabilisierung

Unterstützung bei Problemen 
während der Ausbildung

Angebote für leistungs-
schwächere/ -stärkere oder 
unversorgte Jugendliche

… somit Vermeidung von 
Ausbildungsabbrüchen



„Beratung ist der Einstieg, 
aber der eigentliche 

Mehrwert liegt in der 
konkreten Umsetzung, 

Vernetzung und Begleitung 
von Ausbildung.“

Die Servicestellen übernehmen 
eine wichtige Brückenfunktion 
zwischen Unternehmen und 

Jugendlichen und tragen damit 
wesentlich zur 

Fachkräftesicherung bei.
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Quelle: https://www.rakotzbruecke.de/ 

https://www.rakotzbruecke.de/


Hintergründe & Auslöser
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Quelle: O-Töne aus der Studie „Azubi-Recruiting Trends“ 

Wenn Bewerbungen ins Leere laufen…

„Wir verstehen es nicht“, sagt ein Unternehmer in die Runde. „Wir 
investieren so viel in Anzeigen und Videos – und trotzdem erhalten 
wir kaum Bewerbungen oder die Jugendlichen springen ab.“

Auf der anderen Seite erzählt eine Schülerin: „Ich habe mich 
beworben. Aber nach meiner Bewerbungs-Mail kam tagelang keine 
Antwort. Dann hat keiner abgehoben – und irgendwann dachte ich: 
Okay, dann eben woanders.“



Herausforderungen im Recruiting

• keine/ lange Wartezeiten auf Rückmeldungen

• komplizierte Online-Bewerbungen

• negative Bewerber(-ungs)-erfahrung 
(candidate experience)

• keine/ kaum Kommunikation nach 
Vertragsunterschrift

Herausforderung 
für Unternehmen

Herausforderung 
für Jugendliche

• Wenige/ keine Bewerbungen  

• viele Absprünge (Ghosting)
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Jugendliche wünschen sich:

✓schnelle Rückmeldungen

✓klare Infos & Transparenz

✓persönliche Ansprache

✓regelmäßigen Kontakt

06.07.2026 Projektleiterin Aniko Herms-Neumann | Vorstellung Servicestellen LAB 17



Beobachtung der Servicestelle

Kann das wirklich sein, dass Bewerberinnen und 
Bewerber nicht am Interesse scheitern, sondern 
am Prozess?

Einladung zum Workshop „Dann geh´ ich 
eben woanders hin! – Recruiting & die 
Fallen“ mit Unternehmen
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Workshop-Ergebnisse

➢ Analyse: von Ausschreibung bis Onboarding

➢ Hauptproblem: Kommunikationslücken & organisatorische Stolpersteine
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Checkliste zum Thema Recruiting
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Ergebnis: Die Checkliste

✓praktisches Werkzeug für Unternehmen

✓prüft Recruiting- & Onboarding-Prozesse

✓gibt wertvolle Hinweise zu:
•   Kommunikation

•   Transparenz

•   Technik

•   Bindung der Jugendlichen

Nutzen: Mehr Bewerbungen, weniger Absprünge, stärkere Bindung
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Vielen Dank für´s Zuhören!
Franka Hirsch (Geschäftsführung BBZ Berufsbildungszentrum Prignitz GmbH)

Aniko Herms-Neumann (Projektleiterin Servicestelle Verbundausbildung)

Mobil: 0151 419 567 51

E-Mail: servicestelle-verbund@bbz-prignitz.de

Ob Azubi, Betrieb oder wilde Fälle –
helfen kann nur: die Servicestelle! 


	Folie 1
	Folie 2
	Folie 3: Ausgangslage
	Folie 4: Erwartungen der jungen Generation
	Folie 5: Neue Recruitingwege
	Folie 6: KI als Gamechanger
	Folie 7: Fazit
	Folie 8: Die Arbeit der Servicestellen
	Folie 9: Herausforderungen für Unternehmen
	Folie 10: Servicestellen Verbundausbildung
	Folie 11: Ziele der Servicestellen
	Folie 12: Angebotskataloge der Servicestellen
	Folie 13: Die Arbeit der Servicestellen
	Folie 14
	Folie 15: Hintergründe & Auslöser
	Folie 16: Herausforderungen im Recruiting
	Folie 17: Jugendliche wünschen sich:
	Folie 18: Beobachtung der Servicestelle
	Folie 19: Workshop-Ergebnisse
	Folie 20: Checkliste zum Thema Recruiting
	Folie 21: Ergebnis: Die Checkliste
	Folie 23

